
Bitte melden Sie sich bis spätestens 3. Juni 2024 an, danach sind Anmeldungen auf Anfrage mög-
lich. Anmeldungen werden nur online entgegengenommen und sind verbindlich! Stornierungen 
müssen schriftlich bis zum letzten Werktag vor Veranstaltungsbeginn bei der GWAW einlangen. 
Stornierungen bis zum Anmeldeschluss sind kostenfrei, bei Stornierungen bis 1 Werktag vor Veran-
staltung werden 50 % des Tagungsbeitrags, bei Nichterscheinen oder Stornierungen am Veranstal-
tungstag der volle Beitrag verrechnet. Ein:e Ersatzteilnehmer:in kann gestellt werden.

Tagungsbeitrag (inkl. Vortragsunterlagen, ÖWAV-Regelblätter 28+42 und Pausenerfrischungen):
ÖWAV-Mitglieder bzw. Mitglieder der Mitveranstalter1:  *€  320,– (+ 20 % USt.)2

Nichtmitglieder:       *€  480,– (+ 20 % USt.)
Tarif für Studierende (bis max. 27 Jahre, Studienbestätigung)    €    90,– (+ 20 % USt.)3

Die Preise verstehen sich inklusive gedruckter Vortragsunterlagen. Alle Teilnehmer:innen erhalten 
die Vortragsunterlagen vorab in digitaler Form. Im Interesse der Ressourcenschonung können Sie 
auch auf den Druck verzichten und so Kosten einsparen. In diesem Fall beläuft sich der Betrag auf €  300,–, 
€  460,– bzw. €  70,–! Bitte um entsprechende Angabe bei der Online-Anmeldung!
1 ÖGL
2 Mitglieder der DWA aus D und des VSA aus der CH erhalten Mitgliederkonditionen
3 Der Tarif für Studierende soll auch diesen zugutekommen, daher wird der Betrag direkt an die Studierenden 
in Rechnung gestellt. Bitte geben Sie die Privatanschrift beim Punkt Rechnungsadresse an.

Veranstalter:
Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichischen 
Wasser- und Abfallwirtschaftsverbandes), 1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, Tel. +43-1-535 57 20

Kontakt:
Irene Resch, Tel. +43-1-535 57 20-88, E-Mail: resch@oewav.at

ALLGEMEINE HINWEISE

A N M E L D U N G
Die Anmeldung zur Tagung ist nur online möglich. Folgen Sie dem untenstehenden Link oder 
scannen Sie den QR-Code.

Link zur Anmeldung >>>

Bitte nehmen Sie die Überweisung erst nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort „22802“).

Mit der Anmeldung werden die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW akzeptiert und deren Kenntnis bestä-
tigt. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW können unter http://www.oewav.at/service/agb eingesehen 
werden.
Weiters wird zur Kenntnis genommen, dass die in der Anmeldung/Bestellung enthaltenen personenbezogenen 
Daten vom ÖWAV und der GWAW zu Informationszwecken für Seminare, Kurse, Regelwerke und sonstige Veranstal-
tungen sowie für die Versendung der Newsletter verarbeitet werden dürfen. Diese Weiterverwendung der Daten er-
folgt aufgrund des überwiegenden berechtigten Interesses des ÖWAV und der GWAW, Informationen über Fachver-
anstaltungen oder sonstige fachliche Informationen an potentiell Interessierte auszusenden, zu denen bereits ein 
Kontakt im Rahmen ähnlicher fachlicher Tätigkeiten bestand. Die Daten werden entsprechend den Vorgaben des 
DSG 2000 idgF bzw. der Datenschutzgrundverordnung verarbeitet.

Foto: © Hohenauer

G R A B E N L O S . A T

Mittwoch, 12. Juni 2024
Haus der Ingenieure  

Businessebene 
1010 Wien | Eschenbachgasse 9

Unterirdische Kanalsanierung
Vorstellung der neuen, vollständig  

überarbeiteten ÖWAV-Regelblätter 28 und 42

https://www.oewav.at/Kurse-Seminare?current=500765&mode=form


Programm
09.30 – 10.00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10.00 – 10.10 Begrüßung
BR h.c. DI Roland HOHENAUER, Zivilingenieur für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft / 
ÖWAV-Vorstand

Block I Übersicht und Grundlagen der Regelwerke
Moderation: BR h.c. DI Roland HOHENAUER, Zivilingenieur für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft

10.10 – 11.00 Vorstellung der ÖWAV-Regelblätter 28 und 42 sowie des ÖWAV-Arbeitsbehelfs 72
BR h.c. DI Roland HOHENAUER, Zivilingenieur für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft  
DI Gerald SCHÖLLER, Büro Dr. Lengyel ZT GmbH

11.00 – 11.20 Förderungen
DI Andreas DATZINGER, Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung WA 4

11.20 – 12.00 Fragen und Diskussion

12.00 – 13.00 Mittagspause

Block II Anwendung der Regelwerke
Moderation: DI Karl STEPAN, Amt der NÖ Landesregierung

13.00 – 13.20 Schadensbilder und Ursachen
GF Ing. Michael GRIEBAUM, Diringer & Scheidel Austria GmbH

13.20 – 13.40 Grundlagenerhebung 
GF Ing. Michael GRIEBAUM, Diringer & Scheidel Austria GmbH

13.40 – 14.00 Erstellung Sanierungsplanung
DI Gerald SCHÖLLER, Büro Dr. Lengyel ZT GmbH

14.00 – 14.20 Fragen und Diskussion

14.20 – 14.50 Kaffeepause

Block III Sanierungsverfahren
Moderation: HR DI Christian KNEIDINGER, Amt der OÖ Landesregierung

14.50 – 15.10 Reparaturverfahren 
Ing. Johann HUBER, STRABAG AG

15.10 – 15.30 Renovierungsverfahren
GF Ing. Markus WIESER, duroton Handels GmbH

15.30 – 15.50 Erneuerungsverfahren inkl. Schächte
GF Mark André HAEBLER, UHRIG Kanaltechnik GmbH

15.50 – 16.20 Schlussdiskussion 

Sponsoring & Ausstellung: 
Für nähere Informationen zu den Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.
Kontakt: Irene Resch, Tel.: +43-1-535 57 20 DW 88, E-Mail: resch@oewav.at

Anreisehinweise: Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.
Anfahrt mit den Öffis
Das Haus der Ingenieure liegt zentral im ersten Wiener Gemeindebezirk und bietet eine perfekte Erreich-
barkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln: U1, U3, U4, D, 1, 2, 57A

U3: Station Volkstheater | U1 und U4: Station Karlsplatz | U2Z (Straßenbahn als Linienersatz für U2: Station 
Burgring)

Anreise vom Hauptbahnhof: Straßenbahnlinie D bis Station Burgring/Kunsthistorisches Museum
Entsprechende Fahrplanauskünfte finden Sie hier: https://www.wienerlinien.at/route-planen oder
https://www.oebb.at/ 

Anfahrt mit dem Auto
Beachten Sie bitte die flächendeckende Kurzparkzone für ganz Wien! Sie gilt von Montag bis Freitag 
(werktags) von 9 bis 22 Uhr. Die maximale Abstelldauer beträgt 2 Stunden.
https://www.wien.gv.at/verkehr/parken/kurzparkzonen/parkpickerl-stadtweit.html

Parken können Sie zum Beispiel in der Tiefgarage Am MuseumsQuartier .

Inhalt und Schwerpunkt der Veranstaltung:
Dieses Praxisseminar beschäftigt sich mit den überarbeiteten ÖWAV-Regelblättern 28 und 42 sowie 
dem neuen Arbeitsbehelf 72, welche durch ihre Inhalte und Empfehlungen den verantwortlichen 
Entscheidungsträger:innen ein Hilfsmittel für die Beurteilung der Anwendbarkeit unterirdischer 
Kanalsanierungsverfahren darstellen und gewährleisten sollen, dass die zur Ausführung kommenden 
Verfahren dem Stand der Technik entsprechen.

Im ersten Vortragsblock werden die Inhalte der Regelwerke vorgestellt und die Förderungen sowie die 
wissenschaftliche Betrachtung zur unterirdischen Kanalsanierung präsentiert. Daran anschließend wird 
im zweiten Block auf die Anwendung der Regelwerke eingegangen. Im dritten Vortragsblock präsen-
tieren Expert:innen die unterschiedlichen Arten der einzelnen Sanierungsverfahren anhand mehrerer 
Beispiele. 

Zielgruppe:
Betreiber:innen von Kanalisationsanlagen, Kommunen, Verbände, Kanalfirmen, Planer:innen und Inge-
nieurbüros, Verwaltung und Behörden, Baufirmen, Universitäten, Ausrüsterfirmen


